
PAPST BENEDIKT XVI. KOMMT NACH BRIXEN

Vom 28. Juli bis 11. August 2008 wird Papst Benedikt XVI. 
im Priesterseminar in Brixen seinen Sommerurlaub verbrin-
gen. Im Rahmen seines Aufenthaltes in der Diözese Bozen-
Brixen wird der Heilige Vater am 3. und am 10. August das 
Angelus-Gebet auf dem Domplatz von Brixen halten.
Benedikt XVI. kennt Brixen, kennt Land und Leute in Südti-
rol. Seit Ende der 1960er Jahre machte Josef Ratzinger mit 
seinen Geschwistern Georg und Maria regelmäßig Urlaub 
in Brixen. Von 1968 bis 1976 wohnten sie im Hotel Grüner 
Baum. Nachdem am 25. März 1977 Josef Ratzinger zum 
Erzbischof von München und Freising ernannt und noch 
im selben Jahr (am 27. Juni 1977) von Papst Paul VI. zum 
Kardinal kreiert worden war, verbrachte Kardinal Ratzinger 
ab 1977 seinen Urlaub im Priesterseminar in Brixen. Alle 
drei Jahre kam Kardinal Ratzinger für 14 Tage in der ersten 
Augusthälfte ins Priesterseminar, von wo aus er auch meh-
rere Ausfl üge unternommen hat.

Diese Broschüre informiert über das Rahmenprogramm rund um den Urlaub 
des Heiligen Vaters in Brixen und erhält Nützliches und Wissenswertes zur 
Stadt Brixen. Informationen zu Papst Benedikt XVI., seine Verbundenheit mit 
Brixen u.a.m. fi nden Sie unter: www.ecclesiabz.com/Benedictus

Grüß Gott und herzlich willkommen in Brixen!

Wilhelm Egger, Bischof         

Albert Pixner, Dekan    

Albert Pürgstaller, Bürgermeister 
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DIÖZESE BOZEN-BRIXEN

Charakteristisch für die Diözese Bozen-Brixen ist, dass 
hier Gläubige dreier Sprachgruppen leben: deutsch-, ita-
lienisch- und ladinischsprachige. Die Pastoral hat dieser 
Tatsache Rechnung zu tragen – durch die Einheit der Diö-
zese in der Verschiedenheit der Sprachen und Traditionen.
Dieser Einsatz für ein gelungenes und friedliches Mitein-
ander der drei Sprachgruppen ist die besondere Berufung 
der Diözese Bozen-Brixen. Symbolhaft ausgedrückt ist diese 
Berufung auf dem Hirtenstab von Wilhelm Egger, der dem 
Bistum seit 1986 als Bischof vorsteht: Das SYN (= mitein-
ander, gemeinsam) ist das Leitwort von Bischof Egger und 
zeigt sich in der Pastoral durch eine „Seelsorge in gemeinsa-
mer Verantwortung“.
Die Diözese Bozen-Brixen besteht aus 28 Dekanaten und 
281 Pfarreien bei rund 492.000 Einwohnern.
Als Diözesanpatrone werden der Hl. Kassian und der 
Hl. Vigilius verehrt.
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BRIXEN & SEINE FERIENDÖRFER

Kaum eine andere Stadt in Südtirol hat ihr eindrucksvolles 
Flair derart bewahrt wie die alte Bischofsstadt am Eisack. In 
Brixen werden überall Bilder aus der Vergangenheit wach. 
Gleichzeitig blüht die Geschäftswelt. Das wirtschaftliche 
Treiben bildet mit der Tradition eine geradezu einmalige 
Einheit. So ist Brixen kulturell sehenswert, ein gemütliches 
Schlendern durch die Straßen und Gassen, entlang der 
Geschäfte und Gaststuben immer wieder erlebnisreich.
Die 1100-jährige Stadt, umgeben von der berühmten Berg-
landschaft der Dolomiten und den vielen Feriendörfern, 
die sich sanft und harmonisch in die Natur einbetten, bie-
ten reichlich Gelegenheit für sportliche Aktivitäten, Ab-
wechslung und Erholung. 
Der Hausberg Plose ist bekannt für seinen 360°-Panorama-
blick und die längste präparierte Skiabfahrt Südtirols (9 km). 

Tourismusverein Brixen, Tel. +39 0472 836401, www.brixen.info  
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RAHMENPROGRAMM RUND UM DEN URLAUB 
VON PAPST BENEDIKT XVI. IN BRIXEN 
(28. Juli - 11. August 2008)

Montag, 28. Juli 
BRIXEN Stadtführung „Brixen auf einen Blick“ – Treff punkt: 
17.00 Uhr – Anmeldung im Tourismusverein Brixen, 
Tel. 0472 836401 

Dienstag, 29. Juli
BRIXEN Führung durch die Sonderausstellung „Einblick 
hinter Klostermauern – Ordensleben in Südtirol“ im  Fran-
ziskanerkloster, Runggadgasse, mit dem Fotografen Albert 
Ceolan – Beginn: 10.00 Uhr 
BRIXEN/PLOSE Geführte Gipfelwanderung auf die Plose 
Treff punkt: 10.00 Uhr bei der Bergstation der Plose-Um-
laufbahn – Anmeldung unter Tel. 0472 521326

Mittwoch, 30. Juli 
BRIXEN Führung  „Türme und Tore“ mit Besichtigung des 
Weißen Turms – Treff punkt: 10.00 Uhr im Tourismusverein 
Brixen – Anmeldung im Tourismusverein Brixen, Tel. 0472 
836401 
BRIXEN Führung durch die Sonderausstellung „Figur und/
oder Abstraktion – Österreichische Avantgarde aus der 
Sammlung Otto Mauer Wien“ in der Hofburg Brixen – 
Beginn: 17.00 Uhr 
BRIXEN Taizè-Gebet in der Hauskapelle des Pfarrwidums 
Brixen, Domplatz – Beginn: 20.00 Uhr 

Donnerstag, 31. Juli 
BRIXEN Geführte Bergwanderung zum Astjoch und auf die 
Lüsner Alm – Start um 8.30 Uhr – Anmeldung innerhalb 
des Vortages im Tourismusverein Brixen 
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BRIXEN Führung „Mumien und vergoldete Pillen“ im Phar-
maziemuseum – Beginn: 18.00 Uhr 
BRIXEN Brixner Sommeremotionen - Konzert der Bürger-
kapelle Brixen am Domplatz – Beginn: 21.00 Uhr 

Freitag, 1. August 
BRIXEN Stadtgebet mit Vesper und Hl. Messe mit Diöze-
sanbischof Wilhelm Egger in der Pfarrkirche St. Michael 
Beginn: 17.30 Uhr 
BRIXEN Konzert „Flämische Vokalmusik um 1500 – Jacob 
Obrecht & Johannes Tourout“ mit dem Ensemble „The Sound 
and the Fury“ im Dom zu Brixen – Beginn: 20.30 Uhr 
BRIXEN „Mit dem Nachtwächter unterwegs“ Abendlicher 
Rundgang quer durch Brixens alte Mauern – Beginn: 
21.30 Uhr – Anmeldung im Tourismusverein Brixen, 
Tel. 0472 836401 

Vom 1. bis 3. August
BRIXEN Sommerfest beim Oratorium Don Bosco 
Mozartallee 

Samstag, 2. August 
BRIXEN Abschlusskonzert der Jugendmusizierwoche im 
Forum Brixen – Beginn: 16.00 Uhr 
ST. ANDRÄ Konzert der Musikkapelle St. Andrä am 
Festplatz – Beginn: 20.30 Uhr 
BRIXEN Brixner Blasmusiksommer – Konzert der Musikkapelle 
Feldthurns im Herrengarten – Beginn: 21.00 Uhr 

Montag, 4. August
BRIXEN Stadtführung „Brixen auf einen Blick“ – Treff punkt: 
17.00 Uhr – Anmeldung im Tourismusverein Brixen, 
Tel. 0472 836401 
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Dienstag, 5. August 
BRIXEN/PLOSE Geführte Gipfelwanderung auf die Plose 
Treff punkt: 10.00 Uhr bei der Bergstation der Plose-Um-
laufbahn – Anmeldung unter Tel. 0472 521326
BRIXEN Orgelkonzert mit Heinrich Walder im Dom zu 
Brixen – Werke von J. S. Bach, R. Schumann, F. Mendels-
sohn, G. Ligeti, H. Mulet - Beginn: 20.30 Uhr

Mittwoch, 6. August
BRIXEN Fest Verklärung des Herren – Gottesdienst des 
Foedus Sacerdotale im Dom zu Brixen – Beginn: 9.00 Uhr 
BRIXEN Führung „Der Brixner Kreuzgang - Die Bibel des 
Volkes“ - Treff punkt: 10.00 Uhr - Anmeldung im Tourismus-
verein Brixen, Tel. 0472 836401
BRIXEN Führung durch die Sonderausstellung „Figur und/
oder Abstraktion – Österreichische Avantgarde aus der 
Sammlung Otto Mauer Wien“ in der Hofburg Brixen – 
Beginn: 17.00 Uhr 

Donnerstag, 7. August 
BRIXEN Geführte Bergwanderung zum Radlsee und Kö-
nigsanger – Start um 8.30 Uhr – Anmeldung innerhalb des 
Vortages im Tourismusverein Brixen, Tel. 0472 836401
BRIXEN Führung durch die Sonderausstellung „Einblick 
hinter Klostermauern – Ordensleben in Südtirol“ im Fran-
ziskanerkloster, Runggadgasse mit  dem Fotografen Albert 
Ceolan – Beginn: 10.00 Uhr 
BRIXEN Wallfahrt nach St. Cyrill mit anschließender Hl. Messe
Treff punkt: 19.30 Uhr beim 1. Besinnungspunkt
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Freitag, 8. August 
BRIXEN EuroChor 2008 – Konzert im Parzivalsaal des Vin-
zentinums – Beginn: 20.30 Uhr 
BRIXEN „Mit dem Nachtwächter unterwegs“ Abendlicher 
Rundgang quer durch Brixens alte Mauern – Beginn: 
21.30 Uhr – Anmeldung im Tourismusverein Brixen, 
Tel. 0472 836401 

Samstag, 9. August
BRIXEN Musikalische Gestaltung der Vorabendmesse (in 
ital. Sprache) mit der „Schola Cantorum“ aus Lorenzago in 
der Pfarrkirche St. Michael – Beginn: 18.15 Uhr 
BRIXEN Abschlusskonzert der Flohstreicherwoche im 
Forum Brixen – Beginn: 17.00 Uhr 
BRIXEN EuroChor 2008 – Konzert: Carmina Burana von Carl 
Orff  für Soli, Chöre, zwei Klaviere und Schlagwerk im 
Innenhof des Vinzentinums – Beginn: 20.30 Uhr 
BRIXEN Brixner Blasmusiksommer – Konzert der Bürger-
kapelle Lana im Hofgarten  – Beginn: 21.00 Uhr 

Sonntag, 10. August
NEUSTIFT Oratorium „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn 
für Soli, Chor und Orchester in der Stiftskirche Neustift – 
Ausführende: Erdinger Kammerorchester, Junges Kam-
merorchester Freiburg, Stiftschor Neustift, Tivon Chamber 
Choir, Israel, Freiburger Kantatenchor, Singkreis Neustift – 
Beginn: 20.00 Uhr 

Montag, 11. August
BRIXEN Stadtführung „Brixen auf einen Blick“ – Treff punkt: 
17.00 Uhr – Anmeldung im Tourismusverein Brixen, 
Tel. 0472 836401 
BRIXEN Hl. Klara von Assisi – Festmesse in der Franziska-
nerkirche, Runggadgasse – Beginn: 18.00 Uhr 
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Gottesdienste
Katholische Gottesdienste: 

Dom zu Brixen werktags um 7.00, • 8.00* und  9.00 Uhr, 
Sonntag 8.00, 10.00, 11.30* Uhr
Pfarrkirche St. Michael werktags 18.00 Uhr, Samstag • 
Vorabendmesse um 17.00 und 18.15* Uhr, Sonntag um 
9.00, 10.00*, 11.00, 18.15* und 19.30 Uhr
Kapuzinerkirche am Sonntag um 7.00 und 9.30 Uhr • 
Franziskanerkirche werktags um 6.30 Uhr, Sonntag um • 
7.30 und 9.00* Uhr 
Freinademetzkirche Milland – Samstag um 19.00 Uhr, • 
Sonntag um 9.00 und 10.30* Uhr 
Stiftskirche Neustift werktags um 7.00 Uhr, Sonntag um • 
6.30 und 9.00 Uhr 

* Gottesdienste in italienischer Sprache 

An Werktagen wird um 12 Uhr der „Engel des Herrn“ (Angelus Domini) im 
Dom zu Brixen gebetet. 
Die Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Michael um 9.00, 10.00 und 11.00 Uhr 
entfallen am Sonntag, 3. August und Sonntag, 10. August. 
Der Dom wird von Samstag Nachmittag 13.00 Uhr bis Sonntag Nachmittag 
15.00 Uhr geschlossen. Dies gilt für beide Wochenenden 02.-03. August und 
09.-10. August

Die diözesanen Medien: Kirchliche Information aus erster Hand
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SEHENSWÜRDIGKEITEN IN BRIXEN & UMGEBUNG 

Dom 
Vor 1100 Jahren ist in Brixen die erste Kathedrale erbaut wor-
den. Vor genau 250 Jahren erhielt der Dom in seiner Grund-
form sein heutiges Aussehen. Über dem Eingang in die Kathe-
drale ist das Wappen von Papst Benedikt XVI. angebracht. Als 
Professor und Kardinal hat Josef Ratzinger in diesem Dom oft 
gebetet, die Eucharistie gefeiert und das Wort Gottes verkün-
det. Im Dom steht die Kathedra, der Lehrstuhl des Bischofs. Am 
Hochaltarbild von Michelangelo Unterberger ist der Heimgang 
Mariens dargestellt. Im Deckenfresko des Chores von Paul 
Troger nimmt Christus seine Mutter Maria in den Himmel auf. 

Domkreuzgang 
Neben dem Dom befi ndet sich der berühmte Kreuzgang. 
Im Kreuzgang gilt es vor allem die Botschaften zu betrach-
ten, die Domherren und einheimische Künstler vermitteln 
wollten. Der Kreuzgang ist eine Bilderbibel mit Szenen vor 
allem aus dem Alten und Neuen Testament.
Öff nungszeiten für Dom und Kreuzgang: im Sommer täglich geöff net von 
6.00 bis 18.00 Uhr. Kostenlose Führungen durch Dom und Kreuzgang: Von 
Ostern bis Allerheiligen an Werktagen um 10.30 Uhr und um 15.00 Uhr. 

Pfarrkirche St. Michael und Weißer Turm
Kirche der Pfarrei Brixen. Der 72 m hohe gotische Turm der 
Pfarrkirche zum Hl. Michael gehört neben den Doppel-
türmen des Domes zu den Wahrzeichen der Stadt Brixen. 
Wegen seines hellen, gemauerten Turmdaches wird er 
„Weißer Turm“ genannt. Die heutige Form stammt aus 
dem Jahre 1459.
Jeden Samstag um 11.00 Uhr Glockenspiel.
Führungen jeden Samstag um 10.30 Uhr – Treff punkt: Weißer Turm
Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 0472 836 333
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Diözesanmuseum Hofburg Brixen
Die mittelalterliche Stadtburg der Bischöfe von Brixen, er-
richtet im 13. Jh., erfuhr in den folgenden Jahrhunderten 
mehrere bauliche Veränderungen. Der prächtige Innenhof 
zählt zu den eindrucksvollsten Bauten der Renaissance in 
Tirol. Die Barockisierung der Anlage erfolgte im 18. Jh. unter 
Fürstbischof Kaspar Ignaz Graf von Künigl.
1973 wurde der Sitz des Bischofs nach Bozen verlegt. Heute 
beherbergt die Hofburg das Diözesanmuseum, die Krip-
pensammlung und das Diözesanarchiv. 
Das Diözesanmuseum zeigt einen repräsentativen Quer-
schnitt der sakralen Kunst Südtirols von wertvollen mittel-
alterlichen Plastiken und Tafelbildern bis hin zur neuzeitli-
chen Kunst aus Barock, Klassizismus und Romantik. 
Auch Teile des Brixner Domschatzes, darunter die berühm-
te Adlerkasel, werden im Diözesanmuseum verwahrt.
Öff nungszeiten: 15. März – 31. Oktober, Di – So 10.00-17.00 Uhr, Mo geschlossen
Diözesanmuseum Hofburg Brixen, Hofburgplatz 2, 39042 Brixen, 
Tel. 0472 830505, www.hofburg.it, brixen@dioezesanmuseum.bz.it

Priesterseminar 
Pilgerhospiz um 1050, auf der sog. Kreuzesinsel gelegen. 
Neubau im Rokokostil aus dem Jahre 1771. Heute Sitz der 
Philosophisch-Theologischen Hochschule. Seit der Grün-
dung des Priesterseminars am 19. November 1607 von 
Fürstbischof Andreas von Spaur, trägt es das Motto „pietas 
et scientia“ (Frömmigkeit und Wissenschaft). Dieses Leitwort 
macht deutlich, dass Glaube und Vernunft, Glaubenspraxis 
und Glaubenswissen, zusammen gehören. Schon baulich 
wird das Leitwort deutlich vor Augen geführt: Die beiden 
wichtigsten und prunkvollsten Räume wurden einander 
gegenübergestellt: die Seminarkirche und die Bibliothek.
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Brunnen am Domplatz 
Die von Martin Rainer geschaff ene Bronzeskulptur stellt den 
Lebenslauf des Menschen dar. Die Hand Gottes entsendet den 
Menschen in die Welt. Aufsteigend auf einer Spirale erreicht 
er den Höhepunkt des Lebens. Absteigend und älter werdend 
kehrt er in die ihn aufnehmende Hand Gottes zurück.

Pharmaziemuseum Brixen
Die besonderen Ausstellungsstücke rund um die Herstel-
lung von Arzneimitteln wie Tablettenpressen, Pillenrechen 
oder Zäpfchenformen beschreiben Fortschritt und Wandel 
der Arzneikunde der letzten 400 Jahre.
Öff nungszeiten: Dienstag und Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr und 
Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr. Im Juli und August von Montag bis Freitag 
von 14.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr. 

Augustiner Chorherrenstift Neustift
Mit der Engelsburg, der spätbarocken Stiftskirche, dem goti-
schen Kreuzgang, dem Wunderbrunnen, der Bibliothek mit 
einzigartigen Handschriften und der historischen Pinako-
thek gehört die größte Klosteranlage Tirols zu den bemer-
kenswertesten Sehenswürdigkeiten des Eisacktales. 
Führungen um 10.00, 11.00, 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr; an Sonn- und Fei-
ertagen geschlossen. Informationen und Anmeldung, Tel. 0472 836 189, 
info@kloster-neustift.it  www.kloster-neustift.it

Kloster Säben (oberhalb von Klausen)
Kloster Säben ist die Wiege der Diözese. Besonders sehens-
wert im heutigen Benediktinerinnen-Kloster sind die Gna-
denkapelle, die Kreuzkirche und die Liebfrauenkirche.
Gnadenkapelle, Kreuzkirche und Klosterkirche sind täglich von 8.00 bis 17.00 
Uhr geöff net. Die Liebfrauenkirche ist am Dienstag, Freitag und Samstag von 
15.00 bis 18.00 Uhr geöff net.
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AUSSTELLUNGEN

„Figur und/oder Abstraktion. Österreichische Avant-
garde aus der Sammlung Otto Mauer – Wien“
Diözesanmuseum Hofburg Brixen – vom 10. Mai bis 31. August 2008
Die Ausstellung zeigt Hauptwerke der Sammlung Otto 
Mauer aus dem Wiener Dommuseum. Prälat Otto Mauer 
(1907-1973) pfl egte engen Kontakt zu Künstlern seiner 
Zeit und eröff nete vielen Talenten große Karrieren.

Markus Gasser – Skulpturen im Freien
Diözesanmuseum Hofburg Brixen – vom 31. Mai bis 31. Oktober 2008
Im Innenhof der Hofburg stellt der Brixner Bildhauer Markus 
Gasser ausgewählte Skulpturen aus Granit und Basalt aus. 
Öff nungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 10 – 17 Uhr, Montag geschlossen.
Anmeldung und Infos: Diözesanmuseum Hofburg Brixen, Tel. 0472 830 505, 
brixen@diozesanmuseum.bz.it
 
Marc Chagall – Lithographie 
StadtGalerie Brixen – 12. Juli bis 3. August  
Die Eröff nungsausstellung für die neue StadtGalerie Brixen 
ist dem großen russischen Künstler Marc Chagall (1887-1895) 
gewidmet. Die rund 60 grafi schen Werke stammen aus einer 
Privatsammlung und sind Leihgabe einer Mailänder Galerie. 
Chagall hat diese Grafi ken zwischen 1931 und 1954 geschaf-
fen. Sie werden als „biblischer Zyklus“ bezeichnet. 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 10.30 – 12.30 Uhr und von 
16.30 – 19.30 Uhr

Manifesta7 
Festung Franzensfeste – vom 19. Juli bis 2. November 2008 
Die Manifesta ist eine der wichtigsten europäischen Großaus-
stellungen zeitgenössischer Kunst. Sie fi ndet erstmals an vier 
Standorten statt: in Franzensfeste, Bozen, Trient und Rovereto.
Öff nungszeiten: täglich von 10.00 – 19.00 Uhr, freitags von 10.00 – 22.00 Uhr 
Weitere Informationen unter www.manifesta7.it
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Fotoausstellung  „Einblick hinter Klostermauern – 
Ordensleben in Südtirol“
Diözesanmuseum Hofburg Brixen – vom 23. Juli bis 30. August 2008
Kreuzgang des Franziskanerklosters – vom 23. Juli bis 16. August 2008
Das Leben in einer Ordensgemeinschaft ist für viele eine 
unbekannte Welt. Diese Ausstellung will eine Möglichkeit 
sein, um das Wesen des Ordenslebens auf eine neue Art 
und Weise aufzuzeigen: Einblick geben ins Ordensleben, 
in das engagierte Christsein in einer konkreten Gemein-
schaft „hinter Klostermauern“. Bewerkstelligt wird all das 
durch Fotos, die keine Mauern, sondern Gesichter hinter 
den Mauern zeigen. Das Stilmittel der schwarz-weiß-Fotos 
macht dabei die Farbigkeit des Klosterlebens deutlich. 
Öff nungszeiten Franzsikanerkloster: von Montag bis Samstag von 9 – 11 Uhr 
und von 15 – 17.30 Uhr 
Öff nungszeiten Diözesanmuseum: von Dienstag bis Sonntag von 10 – 17 Uhr

„Futuristen im Vergleich“ 
Fortunato Depero – Roberto M. Baldessari 
StadtGalerie Brixen – 8. August bis 7. September 
Im nächsten Jahr feiert der Futurismus seinen 100. Ge-
burtstag. Zu diesem Anlass fi nden in mehreren europä-
ischen Kulturmetropolen Jubiläumsausstellungen statt. 
Eine davon ist vom 8. August bis zum 7. September in der 
StadtGalerie Brixen zu sehen. Sie ist den bedeutenden 
italienischen Futuristen Fortunato Depero und Roberto 
M. Baldessari gewidmet und zeigt ausgewählte Bilder aus 
Sammlungen aus ganz Europa: ein kulturelles Glanzlicht 
für Brixen und ganz Südtirol. 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 10.30 – 12.30 Uhr und von 
16.30 – 19.30 Uhr
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TIPPS UND ANREGUNGEN

Einkaufen in Brixen
Die idyllische Fußgängerzone mit den vielen Gassen und 
die wunderschönen Lauben laden ein zu einem Streifzug 
durch exklusive Geschäfte und sympathische Läden. 

Gastronomie 
Die Gastronomie lädt Sie ein auf eine Reise durch die ku-
linarische Landschaft Brixens: in bodenständige Wirtshäu-
ser, die mit Gaumenfreuden aus der traditionellen Küche 
zum Genießen verführen, in Restaurants der Spitzenklasse 
mit besonderer Atmosphäre, in urige Bauernstuben mit 
Eisacktaler Gemütlichkeit und in Lokale, wo Südtiroler Bo-
denständigkeit und italienisches Flair eine köstliche Sym-
biose bilden. Dazu laden im Raum Brixen Pizzerias, Kondi-
toreien und Cafès zum erholsamen Genießen ein.
Informationen zur Versorgung in Brixen und die Möglichkeit zur Vormerkung 
in den Betrieben fi nden Sie auf den Internetseiten www.ecclesiabz.com/Be-
nedictus, www.brixen.it, www.brixen.info

Wandern 
Wanderbares Brixen. Zahlreiche Ausfl ugsziele laden zu 
ausgedehnten Wanderungen ein: Gemütliche werden den 
Talgrund erwandern, Sportliche das Mittelgebirge und 
Unentwegte können hinaufsteigen bis in die hochalpinen 
felsigen Regionen. Genießen Sie dabei Ruhe, Entspannung 
und Erholung.
Mehr Informationen fi nden Sie auf der Internetseite: www.brixen.info
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Bergbahnen
Plose Umlaufbahn von St. Andrä nach Kreuztal
 Tel. 0472 200433 - info@brixen.org - www.plose.org
Geöff net vom 5. Juli bis 5. Oktober 2008  jeweils von 9.00 bis 18.00 Uhr mit 
einer Stunde Mittagspause (12.00 – 13.00 Uhr). Samstag und Sonntag durch-
gehender Betrieb ohne Mittagspause.

Schwimmbäder & Badeseen 
Acquarena, das Spaß- und Erlebnisbad in Brixen
Altenmarktgasse 28, Tel. 0472 823 670, 
info@acquarena.com, www.acquarena.com. 
Öff nungszeiten: Hallenbad täglich von 9 bis 22 Uhr
Öff nungszeiten: Sauna von 14 bis 23 Uhr, Sonntag von 10 bis 22 Uhr
Freibad vom 7. Juni bis 7. September täglich von 9 bis 20 Uhr

Naturbadesee Vahrner See
Biotop und Schwimmteich am Ortsrand von Vahrn

Kneipp-Tretanlage
Die Kneipp-Tretanlage am Schalderer Bach in Vahrn mit 
verschiedenen Turn- und Spielgeräten für Kinder ist be-
sonders an heißen Sommertagen zu empfehlen.

Fahrradwege 
Neben mehreren Mountainbike-Strecken rund um Brixen 
ist die Radroute längs des Eisacks von Brixen nach Klausen/
Waidbruck (20 km) oder von Brixen nach Sterzing (25 km) 
zu empfehlen. In Franzensfeste Anschluss an den Pusterta-
ler Drau-Radweg zu empfehlen. 
Fahrradverleih bei Acquarena, Altenmarktgasse 28, 
Tel. 0472 823670. 



Raiffeisen unterstützt Ihre Familienpläne und hilft in allen Fragen 
der Finanzierung, der Vorsorge und der Vermögensplanung.

Raiffeisen sostiene i progetti della vostra famiglia e vi aiuta in tutte 
le questioni finanziarie, previdenziali e di gestione del patrimonio.
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Meine Bank
La mia banca

www.raiffeisen.it

Eltern, Kinder, Ziele.
Genitori, figli, obiettivi.


